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_________________________________________________________________________________ 
Michael Brüggemann 

Elternbrief August 2016 
 

Liebe Eltern, 
 
nach dem sehr kurzen letzten Schuljahr sind wir nun in das neue Schuljahr sehr früh, fast einen Monat früher als im letzten 
Jahr, gestartet. 
Der Start war sehr traurig, da wir als Schulgemeinschaft gleich in den ersten beiden Wochen zwei Todesfälle zu beklagen 
hatten: den Tod unseres Kollegen Dr. Michael Bahlke und den Tod unserer Schülerin Pauline Kahnt. 
Die Schulgemeinschaft hat beider in zwei würdigen Trauerfeiern gedacht. Ich bedanke mich bei allen Kolleginnen und 
Kollegen, bei Ihnen als Eltern und bei Ihren Kindern für die Teilnahme und die eindrucksvolle Gestaltung. 
 
Die schulrechtliche Umsetzung von G8 auf G9 ist nun abgeschlossen. Wir bemühen uns als Schule, Sie über alle 
Möglichkeiten und Veränderungen in den Gremien umfassend zu informieren. 
In diesem Schuljahr wurden zur Realisierung von kleineren Klassengrößen zum letzten Mal die Klassen in JG 10 neu 
zusammengesetzt. Freundschaftsgruppen und Schwerpunktinteressen wurden dabei soweit als möglich berücksichtigt, 
ebenso wie die BIL- und MN-Profile. Der bilinguale Unterricht und die MN-Förderung insbesondere im Fach Mathematik 
werden auch in den neu zusammen gesetzten Klassen in Jahrgang 10 fortgesetzt. 
 
Ab dem nächsten Schuljahr 2017/2018 wird dann die komplette Sekundarstufe I unter G9-Bedingungen unterrichtet. 
Der Jahrgang 10 ist dann nicht mehr die Einführungsphase, das ist dann erst der neue JG 11 im Schuljahr 2018/2019. 
Wir werden in diesem SJ beginnen, uns gemeinsam über die Gestaltung dieses neuen Jahrgangs 11 Gedanken zu machen. 
 
Der neue 5. JG ist in diesen Tagen wieder auf einer einwöchigen Kennenlernfahrt. Insgesamt finden wieder alle Kursfahrten 
und Klassenfahrten statt. Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Kolleginnen und Kollegen für dieses Engagement 
bedanken. 
Nach den sehr guten Anmeldeergebnissen Ende des letzten Schuljahres sind wir erneut deutlich 5-zügig. 
Dass das FKG so gut angenommen wird, ist die Frucht der Arbeit der ganzen Schulgemeinschaft – dafür auch meinen 
herzlichen Dank. 
 
Wir sind in diesem Jahr mit einem modifizierten durchgängigen WPU-Konzept (Wahlpflichtunterricht) für die Jahrgänge 8-
10 gestartet, das sich durch eine große Flexibilität auszeichnet: jede Schülerin/jeder Schüler kann eine 3. Fremdsprache 
wählen, niemand hat auch bei der Wahl einer 3. Fremdsprache mehr als 34 Wochenstunden, in der Regel 32 
Wochenstunden, es gibt auch BIL- und MN-Angebote für die Schülerinnen und Schüler aus den Nicht-Profilklassen(BIL, 
MN), u.v.m. 
 
Unser Ganztagsangebot ist in diesem Jahr noch weiter ausgebaut worden. Die Anwahlen der verschiedenen 
Ganztagsangebote sind beeindruckend. 
Ich möchte an dieser Stelle nur auf ein neues Angebot hinweisen: seit vielen Jahren ist es mit unserer neuen Küche wieder 
möglich, sich am FKG mit Kochen und Ernährung zu beschäftigen. Nach Abschluss der Umbauarbeiten werden wir die 
Küche in einer Veranstaltung noch offiziell einweihen. 
Wir haben bewusst im Ganztag für die Hausaufgabenbetreuung und Freizeitgestaltung einen verlässlichen 
jahrgangsübergreifenden Rahmen für die Jahrgänge 5-7 gewählt. Das Angebot, eine verlässliche Betreuung durch 
Lehrerinnen und Lehrer bis 15.20 Uhr an unserer Schule zu gewährleisten, wird sehr gut angenommen. 
Auch hier setzen wir auf Flexibilität: man kann dieses Angebot annehmen (nur dann ist es verbindlich), man muss es aber 
nicht. Ab diesem Schuljahr gilt diese Verlässlichkeit auch für den Freitag. 
Ein Schwerpunktthema für dieses Schuljahr wird die Weiterentwicklung des Ganztagsangebotes sein. 
 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern ein gutes Schuljahr 2016/2017, mit Freude am Lernen und Erfolg beim Erreichen 
Ihrer Ziele. 
 
Im Anschluss gebe ich Ihnen einen Überblick über die wesentlichen Neuigkeiten aus den Bereichen Unterricht, 
Organisation und Personal. Beachten Sie bitten auch die Termine auf unserer Homepage. 
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Ihr 
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Unterricht 
1. In der KW34 waren die Q2 und IB2 auf Kursfahrt. 
2. In der KW35 finden die Kennenlernklassenfahrten des neuen Jahrgangs 5 statt. 
3. Zur Erinnerung: am FKG gibt es ein Doppelstundenmodell für die ersten 4 Stunden und den Nachmittagsunterricht. 

Die früher vorhandenen Pausen zwischen 1. und 2., 3. und 4. Stunde wurden den großen Pausen zugeschlagen. In 
diesen Doppelstunden können phasengerecht in den Klassenräumen kurze Erfrischungspausen genommen werden, ein 
Gang auf die Flure oder gar zur Kantine ist mit diesem Modell nicht vereinbar. 

4. Von dem 5. bis zum 8. Jahrgang gibt es durchgängig eine Verfügungsstunde für das Klassenlehrerteam 
(Organisatorisches, Klassenrat, etc.). 

5. Wir bieten auf Wunsch eine verlässliche Ganztagsbetreuung (1, 2, 3, 4 oder 5 Tage) an, die Hausaufgabenbetreuung und 
Freizeitgestaltung zum Inhalt hat. 

Organisation 
1. Ihnen und ihren Kindern stehen zwei Online-Systeme zur Verfügung. 

WebUntis für alle Vertretungs- und Stundenplan-Fragen. 
Der Benutzer ihrer Kinder ist ab diesem Schuljahr mit dem IServ-Benutzer identisch: „Vorname“.“Nachname“, ein 
Passwort können Sie frei wählen, es sollte sinnvollerweise mit dem IServ-Passwort identisch sein. Gleichzeitig gibt es 
auch einen Klassen-Benutzer für Sie als Eltern. 
IServ ist das pädagogische Netzwerk an unserer Schule. 
Hier können im Unterricht Gruppen angelegt werden, ihre Kinder können in ihrem Speicherbereich Dateien für den 
Unterricht ablegen und dann z.B. in der Schule wieder bearbeiten und ggf. ausdrucken. Mit dem Benutzer ist auch eine 
Email-Adresse verbunden (siehe IServ-Nutzerordnung und IServ-Hilfe). 
Der IServ-Nutzer ist in der Regel „Vorname“.“Nachname“. Auch hier können Sie das Passwort frei wählen. 
Um alle Fragen zu Nutzern (WebUntis und IServ), verlorenen Passwörtern, etc. besser bearbeiten zu können, haben wir 
eine Email-Adresse angelegt, an die Sie sich immer wenden können: helpdesk@fkggoettingen.de. 

2. Die Materialausgabe für Schülerinnen und Schüler erfolgt im Hauptgebäude durch unseren Schulassistenten Herrn Apel 
im Raum 111 von 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 

3. In den Sommerferien wurde die Renovierung des Westflügels im Hauptgebäude fortgesetzt. Die Renovierung des 
Kellers(incl. Küchenvorräume) und des Erdgeschosses(incl. neuer Toilettenanlage) wird bis zu den Herbstferien 
abgeschlossen sein. 
In den nächsten Jahren folgt dann die Renovierung des 1. und 2. Stockwerkes. 
Bei der Renovierung des 1. Stockwerkes findet unser neues Farbkonzept Anwendung. 

Personal 
1. Zum Ende des Schuljahres 2015/2016 sind folgende Kolleginnen und Kollegen in Pension gegangen: 

OStR Dietmar Freimann, OStR Erhard Langkeit, StR‘ Edda Plate-Nothdurft, StR Hans-Jürgen Schwartz. 
2. StR Hauke Schauermann hat sich aus familiären Gründen nach Lüneburg versetzen lassen. 
3. 3 Referendare haben ihr Examen erfolgreich bestanden: 

Carolin Haase, Kathrin Pohlmann, Matthias Rüdinger. 
4. Leon Ulbricht, unser Kollege vom Bundesfreiwilligendienst hat, hat sein Freiwilligenjahr bei uns abgeschlossen. 
5. Wir haben 9 neue Kolleginnen und Kollegen: 

StR Sebastian Gutenberg (SN/SP) (Versetzung), 
StR Fabian Haller (GE/DE/MU), 
StR Michael Höffker (EN/SP) (Versetzung), 
StR‘ Gabriele Kirch (EN/EK) (Versetzung), 
StR‘ Dorina Lippold (DE/SP) (Abordnung), 
StR‘ Maike Lüschen (DE/EN/PH), 
StR’ Kathrin Pohlmann (DE/SP), 
StR Matthias Rüdinger (EN/SN), 
StR Martin Egenolf (BI/CH) (Versetzung). 

6. Wir haben 3 neue Referendare: Barbara Eggers (EN,WN), Anna Walther-Meder (GE, PL), Manuel Pforr (PW, SP). 
7. Frau Annika Grupen unterstützt uns auch in diesem Jahr v.a. in der Sprachlernklasse. 
8. Eric Seibt unterstützt uns als neuer Kollege im Bundesfreiwilligendienst. 
9. StR Ralph Budde, StR Andreas Flemming, StR‘ Martina Hadenfeldt, StR Thomas Karger, StR’ Nadine Vögeding wurden 

zur Oberstudienrätin/zum Oberstudienrat befördert. 
10. StR Nils Hänig wurde als Koordinator für schulfachliche Fragen eingesetzt und zum OStR befördert. 
11. StR’ Miriam Grote wurde als Fachkonferenzleiterin Erdkunde eingesetzt. 
12. Sekretariat / Schulassistent 

Frau Meinhardt betreut die Jahrgänge 5/6 im kleinen Felix an den Tagen Dienstag und Freitag und die Jahrgänge 7 – 9 
an den Tagen Montag, Mittwoch, Donnerstag im großen Felix. Gleichzeitig vertritt Sie mit Frau Wyszynski zusammen 
Frau Wolff in der Schulleitungsassistenz. Frau Wolff ist zur Zeit leider erkrankt. 
Frau Wyszynski betreut die Jahrgänge 10 -12 im großen Felix und ist Montags und Freitags immer im Hauptsekretariat 
anzutreffen. 
Herr Apel ist von 07.30 – 13.30 Uhr in der Regel im Raum 111 zu erreichen. Bei Abwesenheit wegen anderer wichtiger 
Aufgaben (z.B. Bücherausleihe) können Sie an der Tür des Raumes 111 ersehen, wo Sie Herrn Apel in der Zeit antreffen 
können. 
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